
Protokoll der Mitgliederversammlung am 07.10.2023 

Anwesend: Emma Endres, Annika Schmitt, Alina Göbel, Hannah Muth, Matthias Eckert, David Haus-
knecht, Florian Körber, Paula Endres, Carolina Körber, Sarah Kuberek, Tabea Kindelberger, Clara Fi-
scher, Anton Fischer, Bianca Bettinger, Sina Hahn, Jonas Kempf, Jonas Herrmann, Stefan Stasek, Len-
nart Klüpfel 

Gäste: Katja Hessenauer, Mario Hüblein, Thomas Benkert, Sebastian Braun 

Abgemeldet: Sophia Hehrlein, Vera Steinmetz, Annika Rau, Annabell Hartmann, Paul George, Leticia 
Löser, Johanna Klüpfel, Jessica Kohrmann 

 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Protokoll der Mitgliederversammlung 2022 
3. Rückblick der Vorstandschaft 
4. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 
5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 

 

1. Begrüßung 

Annika Schmitt begrüßte alle anwesenden Mitglieder, sowie Mario Hüblein als Jugendvertreter und 
Sebastian Braun von der KjG Würzburg. 

2. Protokoll der Mitgliederversammlung 2022 

Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2022 wurde von Clara Fischer vorgetragen. 

3. Rückblick der Vorstandschaft 

Annika Schmitt zeigte den Rückblick über die vielen Aktionen des vergangenen Jahres. Die KjG organi-
sierte wieder die Nikolaus-Aktion, das Adventsfenster, Kinderfasching, das Leiterwochenende in Ober-
Mossau, die Altpapiersammlung, den Jugendkreuzweg und mehrere Offene Treffs. Außerdem nahm 
die KjG am Bischof-Stangl-Preis, am Tag der Vereine im Meisnerhof, am Neujahrsempfang der Ge-
meinde und am Ortsturnier teil. Das Zeltlager fand dieses Jahr in Hollfeld statt und im September der 
dazugehörige Bilderabend. 

4. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 

Lukas Funsch stellte den aktuellen Kassenbericht vor. Die Kasse wurde von den Kassenprüfern Jannik 
Schneider und David Hausknecht geprüft und für in Ordnung befunden. David Hausknecht bat per 
Handzeichen um die Entlastung der Vorstandschaft. Der Entlastung der Vorstandschaft wurde mit 13 
Stimmen und 9 Enthaltungen stattgegeben.  

5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Annika Schmitt verkündete, dass das Zeltlager 2024 vom 20.05-28.05 in Teuchatz stattfinden wird. 
Außerdem sind weitere Aktionen für Leiter und Kinder in Planung, zu denen weitere Infos in nächster 
Zeit bekannt gegeben werden. 



Sebastian Braun, von der KjG Würzburg, dankte in seinem und dem Namen der KjG Würzburg, der KjG 
Erlabrunn für das Engagement und den Einsatz. Er wies auf weitere mögliche Zuschüsse des BDKJ für 
Aktionen zum Thema Fairtrade hin. Außerdem lud er alle ein, an der Diözesankonferenz am kommen-
den Wochenende teilzunehmen. 
Er stellte weiterhin die Aktion Lautstark der KjG Würzburg vor. Diese findet vom 3.10-6.10.24 statt 
und setzt sich für die Mitbestimmung von Kindern ein und bietet Workshops zu den Themen Umwelt-
schutz, Gesellschaft und Kirche und Glaube. Die Themen werden kindgerecht aufgearbeitet und es 
sind gemeinsame Abende mit Lagerfeuer, Party und weiteren Aktionen geplant. Gerne soll hierfür bei 
den Leitern und Kindern Werbung gemacht werden. Als Vorbereitung zu „Lautstark“ wird im Dezem-
ber ein Weltraumwochenende stattfinden, wo die Kinder ihre Ideen für Themen, Programm und Essen 
mit einbringen können. Sebastian gab der KjG Erlabrunn außerdem eine Methodenmappe mit Spielen 
zum Thema Lautstark für die Gruppenstunden. 

Mario Hüblein entschuldigte den 1. Bürgermeister und bedankte sich für die gute Arbeit der KjG. Er 
schlug vor die Präsentation mit dem Rückblick und den Fotos dem Gemeinderat zur Verfügung zu stel-
len. Tabea Kindelberger erklärte, dass der Gemeinderat am Ende des Jahres eine extra Zusammenfas-
sung der Aktionen erhalten wird. Zum Durchbruch erklärte Mario Hüblein, dass dieser sich aufgrund 
von Personalproblemen im Bauamt etwas hinzieht, aber nicht mehr allzu lange dauern sollte. 

Florian Körber fragte, ob die KjG wieder am Bischof-Stangl-Preis teilnehmen wird. Die Pfarrjugendlei-
tung erklärte, dass noch nicht bekannt ist, wann dieser das nächste Mal stattfindet. 

Bianca Bettinger schlug vor unter den KjGlern nach Freiwilligen für die Integrationshilfe für die Flücht-
linge im alten Bäcker zu fragen. Außerdem könnte man die Kinder der Familie einladen an den Grup-
penstunden teilzunehmen.   

Thomas Benkert erschien zum Ende der Veranstaltung und wies ebenfalls auf die Verzögerungen des 
Durchbruchs hin, erklärte aber, dass dieser bald stattfinden wird. 

Zum Schluss wies Carolina Körber auf die neu angeschafften Putzsachen für den Jura hin und bat da-
rum, dass diese auch verwendet werden. 

 

 

Für die Vorstandschaft 

Clara Fischer 

Emma Endres 

 

 


